
 

 
 

 
Beschlussvorlage öffentlich 

 
 
Federführendes Amt Nr. 
Amt für Kinder, Jugendliche und Familien 062/2008 

 
 
Betreff: 
 
Antrag des Vereins für Freizeitservice und Jugendarbeit e.V. (VFJ) vom 02.07.2008 auf 
Förderung des Projektes "Einblicke" gemäß Vorläufigem Kinder- und Jugendförderplan 
des Kreises Warendorf , Richtlinien zur Förderung der Kinder- und Jugendarbeit 
 
 

Beratungsfolge Termin 

 
Ausschuss für Kinder, Jugendliche und Familien 08.09.2008 
Berichterstattung: Herr Rüting   

 
 
 

Finanzielle Auswirkungen:  ja nein 
    
Falls ja:    
Im Haushaltsplan vorgesehen:  ja nein 
   
Produkt  Nr. 060110 Bez. Jugendarbeit 
   
Ergebnisplanposition oder Investition  Nr. 15 Bez. Transferaufwendungen 
     
Betrag  a) für den Zweck veranschlagt und  a) 223.700 EUR 

b) nunmehr erforderlich b) 223.700 EUR 
  

1) Investitionsauszahl./einmalige Aufwendungen: 
 
insgesamt:       EUR  
 
Beteiligung Dritter:       EUR 
 
Belastung Kreis Warendorf:       EUR 

2) Lfd. Aufwendungen (einschl. Abschreibungen) jährlich: 
 
insgesamt:       EUR 
 
Beteiligung Dritter:       EUR 
 
Belastung Kreis Warendorf:       EUR 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Dem Verein für Freizeitservice und Jugendarbeit e.V. wird für das Projekt "Einblicke" ein 
Zuschuss in Höhe von 750,00 € gewährt. 
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Erläuterungen: 
 
Das Projekt „Einblicke“ soll junge Menschen verschiedener Nationalitäten dazu anregen, 
sich mit Sitten, Bräuchen und dem Alltagsleben verschiedener Kulturen 
auseinanderzusetzen, um gegenseitiges Verständnis und Toleranz zu fördern. 
 
Anstoß für dieses Projekt sind Erfahrungen mit  Cliquen, die sich auf öffentlichen Plätzen 
in Freckenhorst treffen und dort durch auffälliges Verhalten immer wieder  in Konflikte mit 
den Anwohnern und der Polizei geraten.  Das im Jahr 2007 für Freckenhorst erstellte 
Cliquenraster hat als ein Merkmal für die Cliquenbildung die unterschiedliche kulturelle 
Herkunft festgestellt. Eine große Gruppe bilden männliche türkische oder kurdische 
Jugendliche, die sich gegenseitig anfeinden. Eine weitere Gruppe setzt sich aus 
Jugendlichen aus den Nachfolgestaaten der ehemaligen UdSSR zusammen. Gespräche 
mit diesen Jugendlichen haben deutlich gemacht, dass sie alle Erfahrungen mit 
Ausgrenzung und Diskriminierung haben und ihr negatives Verhalten häufig dadurch 
rechtfertigen, dass ihnen sowieso niemand eine Chance gibt. An dieser Stelle setzt das 
Projekt "Einblicke" an. 
 
Ziel soll die Förderung eines Diskurses zwischen Jugendlichen unterschiedlicher 
kultureller Herkunft sein, um gegenseitige Vorurteile und Schuldzuweisungen 
aufzubrechen und ein Bewusstsein für Gemeinsames und Unterschiede zu schaffen.  
Darüber hinaus sollen auf der Grundlage des Trainingsprogramms "Fit for Differences", 
dass im Jahr 2007 durch das Amt für Kinder, Jugendliche und Familien des Kreises 
Warendorf im Rahmen einer Fortbildung eingeführt wurde, soziale Kompetenzen 
gefördert werden. 
 
Zielgruppe des Projektes ist eine Gruppe von ca. 30 Jugendlichen im Alter von 13 bis 15 
Jahren, die die Hauptschule in Freckenhorst besuchen und von denen 60% einen 
Migrationshintergrund haben. Im Projektverlauf sollen darüber hinaus Freckenhorster 
Bürger und die Eltern der Jugendlichen mit einbezogen werden, um einen möglichst 
breiten und lebendigen Diskurs anzuregen. 
 
Träger des Projektes ist der Verein für Freizeitservice und Jugendarbeit e.V. (VFJ e.V.), 
der sich seit Jahren in Warendorf für Projekte in unterschiedlichen Aufgabenfeldern der 
Jugendarbeit engagiert und dabei mit verschiedenen örtlichen Institutionen und Trägern 
der Jugendarbeit, u.a. mit dem Amt für Kinder, Jugendliche und Familien, kooperiert hat. 
Im Rahmen dieses Projektes soll mit der Hauptschule Freckenhorst, der katholischen 
Kirchengemeinde St. Bonifatius Freckenhorst, der Stadt Warendorf sowie religiösen 
Verbänden in Freckenhorst kooperiert werden. 
 
Zur Finanzierung der Projektkosten in Höhe von 5.090,00 € hat der VFJ e.V. Mittel nach 
dem Kinder- und Jugendförderplan NRW beantragt. Das Landesjugendamt hat einen 
Zuschuss in Höhe von 3.563,00 € (= 70% der Gesamtkosten) bewilligt. 
Von den verbleibenden Kosten in Höhe von 1.527,00 € (= 30% der Gesamtkosten) soll 
die eine Hälfte  durch die Stadt Warendorf und Eigenmittel des VFJ e.V.  finanziert 
werden. 
 
Zur Deckung der anderen Hälfte beantragt der VFJ e.V. gemäß Vorläufigem Kinder- und 
Jugendförderplan des Kreises Warendorf,  Richtlinien zur Förderung der Kinder- und 
Jugendarbeit freier Träger, einen Zuschuss in Höhe von 750,00 €. 
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1.   
 Amtsleitung  
 
 
 
2.   
 Dezernent  
 
 
 
3.   
 Kämmerer (nur bei Vorlagen mit finanziellen 

Auswirkungen) 
 

 
 
 
4.   
 Landrat  
 
 
  
 


